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Rundbrief der Bruderschaft Frühjahr 2016  
 
 
Liebe Mitglieder der Bruderschaft von Herrgottsruh, 
 
wir haben am Aschermittwoch den Weg durch die vierzig Tage der Vorbereitungszeit auf das Os-
terfest begonnen. In dieser besonderen Zeit des Kirchenjahres erreicht Sie mein Gruß, dem sich 
wieder Pater Peter Hinsen und Bruder Norbert Kempf sowie die Mitglieder des Bruderschafts-
Rates anschließen. Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien einen segensreichen Weg der Fas-
tenzeit. Er will uns helfen, Lebenshemmendes aus dem Weg zu räumen und den Blick wieder frei 
zu bekommen für Gottes heilsame Gegenwart. Von ihm kommt, was wir wirklich zum Leben brau-
chen und was letztlich trägt: Seine Liebe und Barmherzigkeit, seine Gerechtigkeit und Treue, die 
den Menschen wirklich groß macht. 
 
Hier in Herrgottsruh steht diese Fastenzeit ganz im Zeichen des „Heiligen Jahres der Barmherzig-

keit“, das Papst Franziskus ausgerufen hat. Seit dem 8. Dezember 2015 
wird uns ein Jahr der Gnade geschenkt, das unser Vertrauen in Gottes 
Zuwendung erneuern will. Durch viele kleine Bausteine trägt auch die 
Bruderschaft an der Wallfahrt Herrgottsruh dazu bei, dieses Jahr bewusst 
und mit Gewinn zu erleben. In Gottesdiensten, Gebetszeiten und der  
Förderung des Beichtsakramentes, durch Vorträge bzw. Glaubensbildung 
und Gesprächsangebote, durch Almosensammlungen für Bedürftige hier 
vor Ort oder weltweit, durch die tätige Mithilfe an unserer Wallfahrt enga-
gierter Mitchristen für die Flüchtlinge in der Nachbarschaft und durch die 
Öffnung unseres Bruderschafts-Hauses für Deutschkurse, Kinderbetreu-
ung und Nachhilfe – auf verschiedene Weisen wollen wir unseren Beitrag 
bringen, dass das Heilige Jahr zum Segen für viele wird.  

 
Der Papst hat mit diesem Jahr einen „Jubiläumsablass“ verbunden und legt uns ans Herz, uns als 
von Gott geliebte Menschen zu begreifen, die den Weg der Barmherzigkeit zur Antwort ihres  
Lebens machen. Damit, so wünscht sich Papst Franziskus, kann diese Welt ein Stück menschli-
cher und gottgemäßer werden. Wir alle sind eingeladen, uns von Gottes Barmherzigkeit und Men-
schenfreundlichkeit inspirieren zu lassen. In diesem Zusammenhang hat die Wallfahrtskirche Herr-
gottsruh übrigens auch die Aufgabe, als eine der 28 „Ablasskirchen“ im Bistum Augsburg viele 
Menschen mit der göttlichen Barmherzigkeit in Berührung zu bringen. Mehr dazu unter 
www.barmherzigkeitsjahr.de – den ansprechenden und informativen Internetseiten des Bistums 
Augsburg zum Heiligen Jahr. 
 
Gott stiftet Menschen an, seine Güte zu leben. Ihnen, liebe Mitglieder, und Ihren Familien  
einen herzlichen Segenswunsch zur Fastenzeit und zum kommenden Osterfest.  
 
Reichlich und aufrichtig Danke für jedes Zeichen der Verbundenheit und herzlich willkommen zu 
einem Besuch an unserer Gnadenstätte!  

 
 
 
P. Sascha-Philipp Geißler SAC 
Wallfahrtsdirektor und Präses der BS          

http://www.barmherzigkeitsjahr.de/


Nachrichten aus Wallfahrt und Bruderschaft von Herrgottsruh 
 

-  Seit 1. Januar dieses Jahres haben wir einen rundum erneuerten Internet-Auftritt. Die Mitglieder 
Wolfgang Schuß und Thomas Winter haben sich mit Herrn Georg Lehmacher dran gemacht. Vielen 
Dank für die Mühe! Unsere sehenswerten Internetseiten sind nach wie vor unter der Adresse: 
www.herrgottsruh.de zu erreichen. Schauen Sie mal rein! 
 

-  Am 9. Januar ist nach schwerer Krankheit Herr Helmut Rieß verstorben. Er gehörte der Kirchenver-
waltung und dem Bruderschafts-Rat an und war als Lektor und Kommunionhelfer tätig. Herrgottsruh hat 
Helmut Rieß viel zu verdanken. Am 15. Januar haben wir für ihn das Requiem gefeiert und ihn auf dem 
Friedhof bei Herrgottsruh beigesetzt. Wir wissen ihn in Gottes Hand geborgen. Seinen Angehörigen 
wünschen wir viel Kraft und Trost. 
 

Gebetsimpuls (Gebet zum „Heiligen Jahr der Barmherzigkeit“ in Herrgottsruh) 

 

-  Auch in diesem Jahr laden wir wieder zum „Schmerzensfreitag“ vor Palmsonntag ein. Da der  
Zuspruch in den letzten Jahren merklich geringer wurde, haben wir den Tag etwas umgestaltet. Künftig 
wollen wir das Hauptfest der Bruderschaft im Blick auf das heute allgemein übliche Datum „Mariä 
Schmerzen“ mit einer Sonntagsfeier um den 15. September herum verbinden. Wir hoffen, damit mehr 
Mitgliedern die Mitfeier zu ermöglichen. Doch ganz lassen wollen wir vom „alten“ Festdatum nicht: 
 

Freitag, 18. März 2016: 8.00 Uhr Laudes und 8.30 Uhr Festmesse. 14.00 Uhr Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit, anschließend Kreuzweg. Ab ca. 15.15 Uhr Begegnung bei Kaffee u. Kuchen im Bruder-
schaftshaus mit Geistlichem Impuls. Um 17.30 Uhr Abschluß mit einer Andacht am Bruderschaftsaltar. 
Damit wir für die Kaffeerunde gut planen können, bitten wir um Anmeldung im Wallfahrtsbüro bis 
12.03.2016; Kontaktdaten siehe oben. Herzlich willkommen! 
 

Seit Oktober 2015 wurden 15 Lebende und 10 Verstorbene neu in das Verzeichnis der Bruderschaft 
eingeschrieben.  

Wir beten für unsere verstorbenen Mitglieder. Seit dem letzten Rundbrief (Stand 11.02.2016)  
erfuhren wir vom Tod folgender Mitchristen: 

SCHMIDHOFER, Johann, Sielenbach + FEICHT, Josef, Biburg + FEICHT, Maria, Biburg + HORYCH, Vikto-
ria, Bitzenhofen + FUNK, Emilie, Friedberg + RUPP, Johann, Friedberg + BERNHARD, Magdalena, Fried-
berg + WALTER, Hildegard, Friedberg + DUDEK, Ursula, Friedberg + EIGENHART, Maria, Friedberg + 
REICHLE, Margarete, Friedberg + SCHAMBERGER, Friedrich, Merching + SCHAMBERGER, Rosina, Mer-
ching + MAYR, Elisabeth, Meringerzell + RIED, Maria, Kaufering + FRIEDRICH, Sr. Ancilla, Mering + 
NASSL, Sr. Angela, Mering + STAIGER, Sr. Anita, Mering + SÜPPEL, Sr. Barbara, Mering + HOLZMÜLLER, 
Michael, Rinnenthal + WENIG, Johann, Geretshausen + SCHERER, Sr. M. Tharsilla, Augsburg + 
TRIEBENBACHER, Georg, Sielenbach + OBERMAIER, Katharina, Aresing + WUNDER, Anna, Ohlstadt + 
RELI, Johanne, Darmstadt + KATZENSCHWANZ, Christina und Josef, Hollenbach + GAIL, Johann, Tatten-
hausen + ALBERTSHOFER, Johann, Höfa + BACHLER, Maria, Mammendorf + PROBST, Josefine, Mün-
chen + PROBST, Adalbert, München + HÖRMANN, Sophie, Thierhaupten + BANDLOO, Theresia, Hains-
fahrth + WEIHRAUCH, Ludwig, Straubenhardt + BIRKMEIR, Anna, Oberbernbach + LISCHER, Josefa, 
Augsburg + RIEß, Helmut, Friedberg + RINDLER, Berta, Graz + LUTZ, Bernhard, Obermauerbach +  
EISENLAUER, Therese, Puch + SCHÖNER, Katharina, Wulfertshausen + FLEIßNER, Ulrike, Rheinbach + 
SCHUßMANN, Magdalena, Augsburg + GERSTER, Aloisia, Leutkirch + GRÜNAUG, Maria, Friedberg + 
GRÜNAUG, Anton, Friedberg + HAMMER, Karolina, Aindling + LICHTENSTERN, Maria, Katzenthal. 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe. Lass sie leben in deinem Frieden. Amen. 

Herr Jesus Christus, in Dir ist die Fülle der Liebe und Barmherzigkeit 
Gottes verbürgt und mitten unter uns Menschen erschienen.  

Zu Dir komme ich mit dem Glück und den Sorgen meines Lebens. 

Ich danke Dir, dass Du Dich rettend und heilend mir zuwendest. 

Ich möchte von Dir lernen, dem Weg der Barmherzigkeit immer mehr 
zu trauen in meinem Glauben, Hoffen und Lieben. 

Jesus, ermutige mich, Dir in meinem Reden, Denken und Handeln 
Raum zu geben.  

Schenke mir Kraft und innere Ruhe in der Freundschaft mit Dir.  

Herr, ich darf wissen: Dir nachfolgen heißt ins Leben zu gehen.   

Jesus, Heiland in der Ruh‘, wend‘ mir Deine Hilfe zu! Amen. 

                                                                      Text: P. Sascha-Philipp Geißler SAC 
 

 

 

http://www.herrgottsruh.de/

